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Der Professor erwidcrte ihr leichte.s Abschiedsnicken mit ·eine·r 
tiefen Verhougung. El" hat s'ie, ihn zu benachrichtigen, was 
die Untersuchung bei dem Kollegen ,ergehen. Si'e sagte zu. 

Am ·anderen Morgen erhielt er ,eine Karte; sie war mit ver­
stellter Handschrift g.eschrieben. Alles in Ordnung! Sie hätten 
es ruhig beschwören dürfen. Ihre glückliche - -" Der 
Name war vollkommen umles,erHch und wa:hl'lSchein1lIich auch 
fals·eh. * 

Zwei Jahl'e später. Ein herrlicher Augusttag. Professor 
Werner hatte di,e Praxis auf vier Wochen von skh. ahg'e­
schüttelt und e·ine Ferienfahrt gemacht. Nun weilte er in 
Heidelberg . und lustwanddte inmitten frohges-timmter 
Menschen. D.a sah er ein Ehepaar auf sich zukommen. Der 
.Herr,einc stattliche Erscheinung, goldene ß.riUe, Gclehrt.en­
typus. Das Gesicht - Herrgott! - so hekannt kam es ihm 
vor, doch ehe er sich's recht überlegen konnte, war der Herr 
auf ihn zugeeilt und hatte ihn freudig begrüßt ... Fritz Wemer, 
Freund, Studi·engenosse - na, kennst du mich denn nicht 
mehr?" 

Nun wußte der Pro.f.essor ·cndHch, wen er vor sich hatt'c. 
.. Natürlich, Fälken, du gelchrte:stcraller Archäologen." 

F.älken erinnerte sich seiner KavalierspfHchten. "Erlauhe­
meine Frau - mein Freund und Studieng'cnosse Profe.s.sor 
Fidtz Werner aus Berlin. - Aber kennst du mcine Fr.au denn 
schon?" fragte ·er erstaunt, da er sah, cl'aß d·er Freund d,ie 
Gattin g.anz entgeistert ansta.rrte. 

Wern,er verneinte hastig. "Verzcihung. gnädi,ge Fraou, eine 
flüchtige ÄhnJiohk<Cit mit - - " Der Satz ersta.rb dn eincm 
unv,erständlichen Gemurmel. 

Die schöne Frau, die leicht errötc·t war, hatte ihnen Gleich­
mut schneller wiedergefunden, als der weltgewandte, sonst so 
skhcr auftretencLe Mediziner. 

Hoffentlich weckt dkse Ähnlichkeit kdne trüben Erinne­
rungen, Heu Profcssor?" fragte sie schcrq"c,nd., konnte aber 
ein unruhiges F1ackeTn Tones nicht unterdrücken. 

Wemer verncinte. ..Kein.es'Wegs, gnädig.o Frau, es handelt 
sich nur um .eine aUtägliehe Ge.s<:hichre, ·di,e mir gerade in d'e,n 
Sinn kommt." 

Er sah sich um, ein Bekannter spazierte daher. Schnell 
verab.schiedete er sIch. ..Du bist heute Ahend unser Gast", 
1ud Fälken den f.r·eund ein. Dor Arzt blickte die junge Frau 
fra.gend an, dn unm.erklkhes, verneinen.des Kopfs,ehütteln -
er lcbntedankend ab, da er in einer Stunde nach Fr,ankfurt 
fahr,ea müss,e. 

Ein dankbarer Händedruck der ju,ngen Frau lohnte ·s-cine 
Diskretion. 

* 
EIN TANZ NURI 

C. H. BARNICK 

Sie war das erste Mal in ihrem Leben in einem Tanz­
palast. Es war eine jener Stätten, wo das 
gleißende, flimmernde Leben in der Weltstadt 

sich zu einem ungeheuren Prestissimo zusammen 
ballte. 

Sie blickte ein wenig unsicher, ein wenig verwirrt auf 
das ungewohnte Treiben des Souper-dansant, auf das 
wirre Gemisch der Denimondainen und der Damen von 
Welt, auf ' die legere Eleganz der Smokings, die sie in 
der Kleinstadt sonst nur von den Bällen der Schützen­
gesellschaft oder Liedertafel her kannte. 

Aber Hans saß ja neben ihr, trug den Smoking genau 
so zwanglos wie die anderen Herren, grüßte hierhin 
und dorthin mit einem Nicken, das lächelnde Kenntnis 
der Dinge um ihn herum barg. Und das beruhigte sie. 
An seiner Sicherheit gewann sie wieder . Halt. 
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Dann setzte sich eine Dame an ihren Tisch. Das 
Mattlasseekleid umhüllte ihren Gertenkörper und riß 
dabei die Blößen seiner Schönheit in das gedämpfte 
Geflimmer verhüllter Metallkerzen. Eine rote Rose 
stand blutend unter dem Herzen der Frau. 

Hans schlürfte nervös an Cherry-Cobler und blickte 
verschleierten Auges hinüber zu der fremden Frau. Er 
zog ihr dunkles ProflI mit dem knapp anliegenden 
Haar tief in . sich hinein, er liebkoste die großen 
schwarzen Ohrgehänge der Frau mit seinen Blicken. 

Und plötzlich beugte er sich herüber zu seinem 
blonden Mädel aus der kleinen Stadt und fragte mit 
einem Zittern in der Stimme: "Hörst du? Das ist ein 
Tango-Milonga ... Gestattest du, daß ich tanze? ... " 

Sie nickte lächelnd. Warum sollte sie nicht gestatten? 
Es war ja nur ein Ta n z, den er begehrt. Mit irgend 
einer der vielen Frauen, die hier saßen. 

Er verbeugte sich vor der schwarzen Frau an ihrem 
'Fisch. Doch sie lehnte ab. Da stieg ihm eine leichte Röte 
ins Gesicht, und er verließ den Saal. Das kleine blonde 
Mädel aus der Kleinstadt machte verwunderte Augen; 
denn sie konnte die fremde Frau nicht verstehen. 
Plötzlich beugte sie sich hinüber zu der fremden Frau 
und fragte mit einer warmen Stimme: "Warum haben 
Sie ihm abgeschlagen?" 

der uns nam Umstellung der Bumstaben in obigem Rebus die rimp 
tige Lösung einsendet und jeder Löser nimmt teil an der Verteilung 

der namstehenden Preise: 

Ein Automobil 
2.Preis.' M ot orrad, 3.Preis.' PI a n I n 0 

4.-203. Preis. 200 la Taschenuhren und 
eine ungezählte Anzahl Trostpreise 

Sämtlime Preise kommen in bisher geübter reeller Weise unter 
sämtlime Löter zur Verteilung. Die geringen Versandkosten muß der 
Einsender tragen. Die Verteilung erfolgt unter Aufsimt eines Notars. 

Eine Verpflimtung gehen Sie mit Einsendung der Lösung ni mt ein; 
sie muß uns sofort zugesandtwerden .F ür Rückporto,Drucksamen,Scbreibd 

lohn usw.sind die Gebühren der Lösung bei'zufügen! Briefporto 10 Pfg. 
Einsendung der Lösung ohne Risiko für Sie sofort erbeten an 

Globus-Versand, HBinr. Stamm, Braunschweig 918 

In unserem, Ihnen bei Auflösung dieser Preisaufgabe zugehenden Rund. 
smreiben geben wir Ihnen aum die Gewinner der Hauptpreise aus dem 
letzten Preisaussmreiben "W er zuerst kommt, mahlt zuerst" bekannt. 
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Na, junger Herr, heute so ungeküßt nach Hause gehe1l? 

Die fremde Frau horchte bei der Melodie der Stimme 
auf, sah ein süßes Mädelgesicht, in dem ein paar große 
fragende Augen standen. Da glitt ein mitleidiges 
Lächeln über ihre Züge und ihre grauen Augen blickten 
unerhört scharf, als si~ nun sprach: "Gewiß - es wäre 
nichts dabei gewesen, wenn ich nicht abgeschlagen 
hätte. Ich habe es auch nicht um Ihretwillen getan, 
sondern um meinetwillen. Sie fragen ehrlich - seien 
Sie mir nicht böse, wenn ich ehrlich antworte. Soll ich 
etwa einem Mann das Recht dazu geben, daß er mich 
einer Laune willen aufgeben darf? Daß er mir eine 
schuldige Achtung versagt ! Und das ist es, dieses 
Recht, was ich, die Ihrem Begleiter noch Fremde, ihm 
mit diesem einen, ersten Tanz geschenkt hätte. Für 
später einmal, irgendwann vielleicht. " 

'" 

Am Abend lag das blonde Mädel aus der kleine!' 
Stadt mit offenen Augen im Bett und sann nach über 
die Worte der fremden Frau. Sie dachte daran, wie sie 
ihn zuerst kennen gelernt hatte. Vor langer, langer 
Zeit. Bei einem Liedertafelball in der kleinen Stadt 
Wo cr mit einer Dame am Nebentische saß, und w::; 

er sie um einen Tanz gebeten hatte. Nur sie allein 
außer jener Fremden. U nd sie hatte mit ihm getanzt. 

Das war der Anfang gewesen. 
Das blonde Mädel sann und sann. 

:I: 

Hans hat es nie verstehen können, warum die blonde 
Kleine am nächsten Tage wieder in die kleine Stadt 
zurückfuhr. 

Er hat sie nicht wiedergesehen. 
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Deli'ömeprels nur 1.90 n 
o Nr. 1. Echte den~sdle Herren. 
IJ) Änker#Remoßtoir#Uhr, slark 
öl vernickelt, Gangzeit 30-36 Std" 
~ seit!. Zeigerstell., gcnau reguliert', 
,,' tar/eHos gehend •... nur 3,90 M 
21 Nr. 2. Dieselbe, Ded(el mit Sdlar~ 
.2. nier., . " •. . .. . nur 4.25 M 
8. Nr. 3. Dieselbe, Gehäuse cdlt vcr# 
~ silbcrt 111. vergold. R;ind., Dcd,ef 111. 

~ \Vappenpriig. H, Sd,arni~ r, Krone 
., lind Bügel verg-o!d<:1 nur 4.90 M 

:Nr.4, Mit besserem \Verk, Emaill e ,. Zifferblatt, mit 
Sd,arnier, ova lcr Bügel, solide tladlc Uhr, sonst wie 
NI', 3 . , . . , . . .. , ...... . , . .. . . , , 6.- M 

Nr.5. Savonnette <mit Spt'ungded<el" ganz ver~ 
goldet, vornehm. Ausseh., wie ed,t Gold, nur 12.50 M 

Nr.6. Damen z Anker. Remontoir - Uhr, versilbert, 
mit vergoldeten R;ind ern . . . .. , , , . , , . . 7.25 M 

~·l r. 7. Ärmbanduhl' m, solid. Ledc''J'iemen nur 7.- 1\1 
P anzerke tte, verni ckelt, 0.40 M, ed,r v ':l'silbcrt 1.25 M, 

cdlt vergofdet l.i.5 M, p assende Kapsel 0.45 M. 
'.11 ed<eruhren in aH ell Preislagen, - - Rasierapparat, 
f;: in versifb" in elegant. Etui m. Samt 11, Seide 2.2; M 

(Auf alle Preise komm <:n 20 0! 0 Teue'·'lllgszusd,lag.> 
Von diesen Uhren veT!<aufe jährt. viele 1000 Stüd< 

Nadlnahme oder Voreinsendung dl.~s Betrages. 

HANS KANTER, 
g erlin-Charlottenburg 80, 

Rosc:herstr. 12. 

Schreibmaschinen 

5chönhei~ 
d e r Büste 

Nr.19 
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Kurp.ckung. ln jede>' Apotheke crhält!. 1 ~ ;,,,! Ecker! . '. schlossener Brief gegen 30 Pt'g. Marken. '1' gegen Voreinsendung oder 

• 
Aktien-Gesellsc:h. HORMOHA, I '" . PEMAPHARM" Ph E' Nachnahme. 
F.brik org.no-therapeutisch,,!' Priiporale ~ 1.aucnIZlcnstr,afle, 9, " ,, ' • , armaz. .rzeugßlsse ! 11 db bb dl U i -

I DUsseldOrf. Grafenberg ~ Gartenhaus:! fr. lk.. ~ I G, m. b. H., J\tIagdebu1'g : _ e~san ue an g, n Oll 
_ .. .~~~;..{~@.;-~r»~)~q' .• a".~ j L u b eck Postfach 462 

Vel'lag: AI m.a n a c"h ~ K u n s~ ver lag A. G. BerHn SW 6'f / F ür Ü"ll küns l!. u, redakti on , T oil vcranrworll.: W. Si gge l , ßcr.!in W.! Chefredakteur: Ego n H. S t r a!l n 

Lu rger, Berl,tn~Sdlollehcrg, . Für die Insera,e: Eri ch Se y er, Bel'lin / Sd,riffkitung u. Exped ition: Berlin SW 61, Bclle~AlIiancezPlatz 8 / Inserate kosten je mm Höhe 
40 Goldpfen~~,ge <Spaltenbre~te 30 mm): unte,' Te xt 2, --- GM. <Sp.,ltcnbt'ei!e 90 mlll). Preise für Vorzugsscitcn und für Inscra te in Mehrfarbendrud< auf Anfrage, / 
Fernspr. : Donhoff 5483 / Khsdlees und O fl'setdrud<: D,', Seile ~O Co. A, G., lIedin SW 29, 20ss.ncr SII· . .55 / Manuskripte unu Bilder können nur dann zurüd<g<sandt 

werden, Wenn Rückporto beigefügt ist / Man abonniert durd, alle Bu<hhandlungen oder direkl beim Verlag / Copyright 1924 by Almalladl~Kunstveriag A. G . 



NT. 19 

RÄTSELECKE 

Rascher Wechsel 

kalt 

---

heiß 

Wie verwandelt man "kalt" in "heiß"? 
In die freien Mittelfelder ist je ein Wort einzusetzen, das in 
einem Buchstaben anders lauten muß als das jeweils voraufge­
gangene. 

• 
S p i t z u n cl r -u n d 

Die Katze zeigt es dir mit Zischen, 
Doch steckst du rasch ein ,,0" dazwischen, 
Ist's auf dem Meeresgrund ein Wert, 
Den manche Dame sehr begehrt. 

AußäsunU der Rätsel aus Nummer 18: 

Mag i s ehe s Qu a d rat 

n als I e 

a I m I 0 I r 

s 
I 

0 

I 
I 

I 
d 

e I r 
I 

d I e 

• 
Silbenrätsel 

Koralle, Lebensrausm, Eleonore, Illusion, Nötigung, Elixier, furioso, 
Lukullus, Irisi Energie, General, Euphrosyne, nan",! Salut, These. 
Kleine Fliegen stemen große Leute. 

~11I"lllnllllllllll'IUIIIIUllnlllnlllllllllllllllllllllllfIlIIlUllnllllllll'l1IIIIIIIItIIIIUIIIIIIU ... IIIII!: 

5 = 
~_=:===== Unsere verehrten Leserinnen und Leser 1== __ ==== 

bitten wir, bei Anfragen und Bestellungen aul 

das "iJ~rlioer .i:e6eo" hinzuweisen 
5 .. 111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111IIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIUr: 

JaßT". 27 

Haslno ". firoß-lldiferlelde-Wesf 
vls-a-vla dem W'annsee-Bebnbof 

Fernsprecher: Karlslr. 115 L1chlerfelde 395 

Diel1stag, DOl1l1erstag, SOl1l1abel1d u. SOl1l1tag 

fiesells(holls-' oozilbeod 
1IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIInllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll 

Kapelle Koma .. Orlll_nal Ihlndnll band 

:8erfin" :lBitmer6borf, ~iin~el1lr. 42, an ber U~lanbflr . 
.. Unlergrunbb. J.)0~en30tlerllj)loiJ / (5!ropenbo~nlinie 1 ~om 300 / :tel. 2698 

T k Elnzelst.unden, moberner anz urse :.yO!m~ jeber mftererfalie, 3U jeber 
3elt, In unb au~er bem Institut 

P.REGEHR, Tanzsportlehrer, 1)amen· unb .6errenle1)rträfte. 

TANZ· ~'!I r----------------, 

5 T U DIE N )0 Cesen Sie 
bewegliche, amüsante)o lJ'l. .F.' ~ 
Lichtbilder, zehn ver- ~ "JClert.lner ~ 

Justizrat 
Rechtsauskunftel 

(f~orlottenftur9 
stolfer!n lUllgujlo lUaee 60 

(<5dilojibrücte) . 
schied. Ausführg. geg. l:e6en" 
Einsendg. v. Mk. 1.-. )0 • 

"Verdelpe", )0 Im Obonnement • 
Berlin W1S, 

Knesebeckstr. 52 6..A..A..A. j ........ ~ .. 

!Tllealer-rlJil'els 
zu sehr ennii/Jjeten !i'reisen I 
A. AGTHE, Theaterkasse l 
Potsdamer St.raße 54 I (Hochb. Bülowstr.). 

(f~efdieibulIge.,lUlimenlen~, 
<5lroffod)en, <fuergifdier, 
erfolgreid)er 3'orberungli. 
ein3ug. lUrrelle,pfänbunge. 
fudien, J.)oflenllolTung, ~e­
fängniebefudie, :tlerfeibi. 
gungen, ~nobengefudie, 
<5!rofouffdiub. :1!odiwe!s. 
bore <hfolge. lBieber~oll 
längere . ~efQngnisllrofe 
erlofTen. unb (,f~cfdieibung 
in 6rei lBodien erlebi~1. 
:Roferfeilung. :teilpof)lung 
gelloffel. !l(utlfd)neiben . 

Fernspr.: Lützow 4115 

• DlsC!hf:n errel!ende froOdOOI! 
~ lOr fiesl(hls- und HDrperDel!e 

Endlich Erfl1lhmg des gehelmenWnnsche. 
Jeder Frau und jeden Mannes. 

Es Ist un. gelungen, nach jahrelangen 
Ver.uchen ein Prliparal her.cuslellen, welches 
allen Anforderungen ein. gepfleglen Menschen 

entspricht. Keine Mauage oder sonsüge 
Behandlung mebr notwendig. 

Das Geheimnis vieler Klbutlerinnen I 
Unser VerjQngungspräparal Hautspannung "F a 11 Bn f D rt" 

mit Anwendung unserer Sauerdoffcreame 
verjfiDllt da. Amsehen um Jahre. Es b'e­
seltlgl nicht nur Falten, Mitesser und alle 
Haulunrelnllchkellen, sondern verbatel auch 
bei sl6ndiger Pflege aUe Erscheluungen des 
Alters Im Gesiebt. Die Pflich I eines Jeden 
Menschen lIegendber seinem Aw.eren Isl, 
Barkamps - Hautspanuung auf seinem 

ToUeHentisch nicht fehlen zu lassen. 
Versuchen Sie unser Prliparal und Sie selbsl 
werden verbldffl sein, dber den ph6nomenalen 
Erfolg den Sie nach kurzer Zell erzielen werden_ 
PreIs mit Sauerstoffcreame •. . M. 1.~ 

Vorfilbrung 8lin.lleb k 0 si e n los In 
unserem Salon Mommscn-Slra6e.'U 

BIIRHIIMP.PIlBRIH Ab'ellun!!: SdiOnhel1SPllef!e n DI'I n DerUn·(barIOneOIH!·. Testeler "etI , 

(Ausschneiden und ausgefüllt an eine Buchhandlung senden 
oder direkt an den Almanach-Kunstverlag, Berlin SW 61) 

BESTELLSCHEIN 
Ich bestelle hiermit zur regelmäßigen Lieferung ein Exem­
plar der Zeitschrift "BERLINER LEBEN". Den Betrag für 
fünf Hefte - Goldmark 4,50 - habe ich auf das Post­
scheckkonto Berlin 52014, ALMANACH-KUNSTVERLAG 
A.G., eingezahlt - bitte per Nachnahme zu erheben 

Unterschrift: ................ _ ...... _ ... _ ..... _ .... _ ........ ,' _ .. 

Genaue Adresse: ............ ... .... ... ....... _ .................... ................ ................. . 
(Deutliche SchriftI) 
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